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Zweiter  
Gemeinde-Impftag  

in Allensbach am  

10. Januar 2022

Die Gemeinde organisiert gemeinsam mit dem Landkreis Konstanz einen weiteren Impftag in Allensbach. 
Alle Informationen hierzu finden Sie auf der Seite 3.
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APOTHEKENNOTDIENSTE
Konstanz 
Samstag, 18.12.  Rosgarten (Wollmatingen)
Sonntag, 19.12.  Petershauser

MÜLLTERMINE
Do. 23.12.  Biomüll

Öff nungszeiten Recyclinghof 
Samstag  09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  15.30 Uhr - 17.15 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
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tionellen Teil (v.i.S.d.P.):
Bürgermeister Stefan Friedrich
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE
RUFNUMMERN

Das Testzentrum Allensbach, Konstanzer Str. 3, hat über Weihnachten und den 
Jahreswechsel geänderte Öff nungszeiten und ist an folgenden Tagen für Sie 
geöff net:

Montag, den 20.12.2021 08:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch, den 22.12.2021 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag, den 24.12.2021 11:00 – 14:00 Uhr 

Montag, den 27.12.2021 08:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch, den 29.12.2021 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag, den 31.12.2021 09:00 – 12:00 Uhr

Im neuen Jahr, ab Montag, den 03.01.2022 ist das Testzentrum wieder zu den 
bekannten Öff nungszeiten für Sie geöff net:

Montags 08:00 – 11:00 Uhr

Mittwochs 15:00 – 18:00 Uhr

Freitags 15:00 – 18:00 Uhr

Samstags 11:00 – 14:00 Uhr

Ausnahme: 
Das Testzentrum Allensbach ist am Montag, den 10.01.2022 geschlossen.
An diesem Tag fi ndet in den Räumlichkeiten des Testzentrums, 
Konstanzer Str. 3, der zweite Gemeinde-Impftag in Allensbach statt.

Die Teilnahme an der Testung ist ohne vorherige Anmeldung möglich – für die 
Testung entstehen keine Kosten.

Bitte bringen Sie für die Datenerfassung Ihren Personalausweis mit und hal-
ten die Corona-Warn-App mit Ihrem persönlichen Schnelltestprofi l am Eingang 
bereit, wenn Sie ein digitales Testergebnis wünschen. Weiterhin werden die 
Testergebnisse auch in Papierform ausgestellt (mit einer Wartezeit von ca. 15 
Minuten).

Testzentrum Allensbach 
Öff nungszeiten über Weihnachten und den Jahreswechsel



FREITAG, 17. DEZEMBER 2021 | 3

Zweiter 
Gemeinde-

Impftag
10.01.22

Der nächste Impftag fi ndet am 10.01.2022 von 10 bis 15 Uhr im 
Testzentrum Allensbach, Konstanzer Str. 3 statt.

Bitte beachten Sie:

•	 Impftermine nur mit Anmeldung
•	 Anmeldung nur am 20. + 21. Dezember sowie am 

27. + 28. Dezember jeweils 10 - 12 Uhr und 16 - 17 Uhr
•	 unter Telefon (07533) 801-90. Bitte melden Sie sich aus-

schließlich über die genannte Telefon-Nummer an. Anmel-
dungen per E-Mail können leider nicht berücksichtigt wer-
den.

•	 Impfstoff  für Personen über 30 Jahre: nur Moderna
•	 Impfstoff  für Personen unter 30 Jahre: nur Biontech
•	 Egal, ob Erst, Zweit- oder Drittimpfung
•	 Die Zusage für den Impftermin erhalten Sie direkt bei der te-

lefonischen Anmeldung. Bitte notieren Sie sich Ihren Termin.
•	 Bitte bringen Sie zu Ihrem Impftermin Ihren Personalaus-

weis, Ihre Krankenkassenkarte und Ihren Impfpass mit.

Die Impfung von Jugendlichen und Kindern unter 18 Jahren 
wird derzeit noch geprüft. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
ggf. den Impfwunsch für Ihr Kind an, Sie erhalten dann einen 
Rückruf.

In knapp fünf Stunden konnten 312 Personen in 
der Bodanrückhalle geimpft werden. Dies war nur 
durch unsere Ärzte mit ihren Praxisteams und den 
vielen freiwilligen Helfern möglich. An dieser Stelle 
möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei 
allen Beteiligten bedanken.

Rückblick 
Impftag 
11.12.21
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Am Marianum entsteht die „Stadt der Lichter“
Alle Jahre wieder stimmen sich die Schülerinnen und Schüler des Marianums über die Adventszeit hinweg bewusst auf Weihnachten ein. Dieses Jahr ge-
schieht dies dadurch, dass bis zum Weihnachtsfest eine „Stadt der Lichter“ entsteht. Das Projekt wird durch eine Förderung der Baden-Württemberg Stiftung, 
im Rahmen des Programmes PUSH DICH! ermöglicht.

Jede Schülerin und jeder Schüler des Marianums bekommt dafür in den Tagen bis Weihnachten die Möglichkeit, ein Haus aus Ton zu modellieren, in das eine 
Kerze gestellt werden kann. Aus diesen ca.700 Tonhäusern entsteht aktuell eine "Stadt der Lichter". Die Tonhäuser trocknen an der Luft und können so direkt 
im Eingangsbereich der Schule aufgestellt werden, um die Schülerinnen und Schüler am Morgen mit ihrem Licht zu begrüßen. Das Haus steht bei der Aktion 
als ein Symbol für Sicherheit, Schutz und Wärme. Die Kerzen, die in die Häuser gestellt werden können, möchten diese Wärme spürbar machen und schenken 
allen am Schulleben beteiligten Personen Licht in der dunklen Corona-Zeit.

Von Seiten der Schülerschaft wird die Aktion sehr gut angenommen. Die drei Schülerinnen und Mitorganisatorinnen der Aktion, Mathilda Timpel, Luisa 
Zeidler und Julia Greis, betonen, dass die „Stadt der Lichter“ einen Kerngedanken des Marianums verkörpern würde. Hier habe jeder die Möglichkeit, sich auf 
seine Art und Weise einzubringen und kreativ zu werden, um am Ende etwas Großes entstehen zu lassen. Die Individualität der Häuser, bilde die Vielfalt der 
Schülerinnen und Schüler sowie auch der einzelnen Schularten ab.

Zusammen mit der Diakonie Allensbach und dem Sozial-Caritativen Förderverein Allensbach (SCFA) freut sich das Fischer-Chörle über das gut 
besuchte Benefi zkonzert am 3. Advent und über die großartigen Spenden von insgesamt 916 Euro. Mit dieser wunderbaren Hilfe strahlen für 
einige Menschen die Kerzen an Weihnachten bestimmt ein wenig heller. Das Fischer-Chörle möchte sich dafür ganz herzlich bedanken.



FREITAG, 17. DEZEMBER 2021 | 5

Einzelanordnung des Regierungspräsidiums Tübingen 
vom 14. Dezember 2021, Az.: 33-4/9220.30-3, 

zur Durchführung von Beschlüssen 
der Internationalen Bevollmächtigtenkonferenz 

für die Bodenseefi scherei 
I. 

Das Regierungspräsidium Tübingen ordnet ge-
mäß § 25 Abs. 2 der Bodenseefi schereiverord-
nung (BodFischVO) in der Fassung vom 18. De-
zember 1997 (GBl. 1998, 32), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 18. April 2016 (GBl. S. 
272), an:

1. Die Einzelanordnung des Regierungsprä-
sidiums Tübingen vom 4. Januar 2021 
(Az.: 33-4/9220.30-3) wird zum 31. De-
zember 2021, 24.00 Uhr aufgehoben.

2. § 2 Absatz 3 BodFischVO wird wie folgt 
geändert: 

 Nicht zugelassen sind schwimmfähige 
Oberähren bei Schwebnetzen, Spannsät-
zen und Forellensätzen sowie monofi les 
Netzmaterial bei Trappnetzen.

3. § 4 Absatz 1 Satz 2 BodFischVO wird wie 
folgt geändert: 

 Vom 1. September bis zur Umstellung auf 
die Winterzeit gilt die Zeitangabe des 
Sonnenaufgangs vom 1. September. 

4. § 5 Absatz 1 BodFischVO wird wie folgt 
geändert:

 Ein Patentinhaber darf im verankerten 
Schwebsatz in der Zeit vom 10. Janu-
ar, 12.00 Uhr, bis 30. April, 12.00 Uhr, 
höchstens fünf Netze verwenden. Vom 
10. Januar bis 31. März dürfen bis zu zwei 
Netze mit mindestens 38 mm Maschen-
weite und drei Netze mit mindestens 40 
mm Maschenweite, vom 1. April bis 30. 
April bis zu fünf Netze mit mindestens 38 
mm Maschenweite verwendet werden. 
Diese sind zu maximal zwei Sätzen zu 
verbinden und an beiden Enden zu veran-
kern. Der einzelne Satz muss mindestens 
zwei Schwebnetze umfassen. Verankerte 
Schwebsätze dürfen an Sonntagen nicht 
gehoben werden. Zwischen verankerten 
Schwebsätzen sowie zu Spann- und Fo-
rellensätzen ist ein Abstand von mindes-
tens 200 m einzuhalten.

5. § 5 Absatz 2, Nummern 1 bis 4 BodFisch-
VO werden wie folgt geändert: 

 1.   in der Zeit vom 30. April, 12.00 Uhr, 
bis zum 1. Juli, 12.00 Uhr, bis zu fünf 
Netze mit mindestens 38 mm Ma-
schenweite,

 2.   in der Zeit vom 1. Juli, 12.00 Uhr bis 
zum 1. August, 12.00 Uhr bis zu vier 
Netze mit mindestens 38 mm Ma-
schenweite und ein Netz mit min-
destens 40 mm Maschenweite,

 3.   in der Zeit vom 1. August, 12.00 Uhr, 
bis zum 1. September, 12.00 Uhr, bis 
zu zwei Netze mit mindestens 38 
mm Maschenweite und bis zu drei 
Netze mit mindestens 40 mm Ma-
schenweite,

 4.   in der Zeit vom 1. September, 12.00 
Uhr, bis zum 15. Oktober, 12.00 Uhr, 
bis zu fünf Netze mit mindestens 40 
mm Maschenweite.

6. § 5 Absatz 5 Satz 1 BodFischVO wird wie 
folgt geändert: 

 Freitreibende Schwebsätze dürfen von 
Montag bis Donnerstag, und zwar vom 
30. April bis 31. Mai und vom 1. Oktober 
bis 15. Oktober frühestens um 15.00 Uhr, 
vom 1. Juni bis 30. September frühestens 
um 16.00 Uhr gesetzt werden.

7. In § 5 BodFischVO wird folgender Absatz 
6 angefügt: 

 (6)  Abweichend von den Absätzen 1 und 
2 dürfen Alterspatentinhaber bis zur 
Vollendung des 80. Lebensjahres nur 
ein Netz mit der jeweils kleinsten zu-
lässigen Mindestmaschenweite ver-
wenden.

8. § 8 Absatz 1, Nummer 1 BodFischVO wird 
wie folgt geändert: 

 Maschenweite
 – für den Fang von Barschen
  (Barschnetze):  28–32 mm
 – für den Fang von Felchen
  (Felchennetze)  38–44 mm
 –  für den Fang von Hechten, Zandern,
  Brachsen 
  und anderen großwüchsigen 
  Fischarten
  (Großfi schnetze): mindestens 50 mm;

9. § 8 Absatz 1, Nummer 4 BodFischVO wird 
wie folgt geändert: 

 Netzhöhe höchstens 2 m, Großfi schnetze 
höchstens 4 m.

10. § 8 Absatz 2 BodFischVO wird aufgehoben.

11. § 8 Absatz 3, Nummer 2 BodFischVO wird 
wie folgt geändert:

 vom 10. Februar bis 20. April, 12.00 Uhr, 
und vom 10. Mai, 12.00 Uhr, bis 15. Ok-
tober, 12.00 Uhr, sechs Barsch- und sechs 
Felchennetze; vom 15. Oktober, 12.00 
Uhr, bis 14. November, 12.00 Uhr, dürfen 
nur Barschnetze gesetzt werden, 

12. § 8 Absatz 3, Nummer 3 BodFischVO wird 
aufgehoben.

13. § 8 Absatz 3, Nummer 4 BodFischVO wird 
wie folgt geändert:

 acht Großfi schnetze, die vom 1. April, 
12.00 Uhr, bis zum 31. Mai, 12.00 Uhr, 
auf der Halde nur ohne Gefährdung aus-
gewiesener Zanderlaichplätze verwendet 
und vom 1. November bis zum 10. Janu-
ar, 12.00 Uhr, nur im Hohen See gesetzt 
werden dürfen.

14. In § 8 Absatz 4 BodFischVO wird folgende 
Nummer 5 angefügt:

 5.  Nach Ende der Barschschonzeit am 
10. Mai bis zum 30. September 
dürfen Barschnetze maximal bis zu 
einer Wassertiefe von 20 Metern ge-
setzt werden.

15. § 9 Absatz 1 Satz  1 Bodfi schVO wird wie 
folgt geändert:

 Ein Patentinhaber darf jeweils bis zu zwei 
Trappnetze verwenden.

16. § 12 Absatz 3 BodFischVO wird wie folgt 
geändert:

 Die Angelgeräte müssen ständig be-
aufsichtigt sein. Beim Fischen mit der 
Wurfrute (Spinnangel) ist von Netzen, 
Reusen und Legschnüren ein Abstand von 
mindestens 50 m einzuhalten. Bei der 
Ausübung der Fischerei mit anderen An-
gelgeräten soll von Netzen, Reusen und 
Legschnüren ein Mindestabstand von 25 
m eingehalten werden. Das Werfen mit 
der Hegene ist untersagt.

17. § 16 Absatz 1 BodFischVO:
 Das Mindestmaß für alle Felchenarten 

und den Seesaibling wird aufgehoben.
 Das Mindestmaß für die Äsche wird auf 

35 cm festgesetzt.

18. § 16 Absatz 4 BodFischVO wird wie folgt 
geändert: 

 Gefangene Kaulbarsche sind anzulanden.

19. § 16 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Erinnerung: Landschaftspfl egemaßnahmen im Regierungsbezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56 
– Naturschutz und Landschaftspfl ege, sucht 
für Landschaftspfl egemaßnahmen im gesam-
ten Regierungsbezirk Freiburg für die kommen-
den Jahre mögliche Auftragnehmerinnen und 
Auftragnehmer. 

Bewerbungsunterlagen sind erhältlich beim 
Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5 Ver-
fahrensmanagement, Bissierstr. 7, 79114 
Freiburg,  abt5.verfahrensmanagement@rpf.
bwl.de, 0761/208-4705, oder herunterzuladen 
unter www.rp-freiburg.de 

Ihre konkreten Rückmeldungen erwarten wir 
bis zum 31. Januar 2022. 
Informationen über den Schutz personenbezo-
gener Daten fi nden Sie auf unserer Internet-
seite unter Datenschutzerklärung zur Verwal-
tungstätigkeit der Regierungspräsidien 
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geändert:
 Ein Fischer darf mit den für die Angelfi -

scherei zugelassenen Fanggeräten je Tag 
höchstens 30 Barsche, 12 Felchen und 5 
Seesaiblinge fangen. In der Zeit vom 10. 
Mai bis 15. September sind nur Barsche 
über 13 cm Körperlänge, in der übrigen 
Zeit alle Barsche anzulanden. Felchen 
und Seesaiblinge sind außer-halb ihrer 
jeweiligen Schonzeit anzulanden. 

20. § 18, Satz 1 BodFischVO wird wie folgt 
geändert:

 Als Beifang gelten untermaßige Fische 
sowie während der Schonzeit gefangene 
Fische und Felchen in Barschnetzen.

21. Die übrigen Bestimmungen der BodFisch-
VO bleiben unberührt.

22. Die Anordnung tritt am 1. Januar 2022 
in Kraft und gilt bis zur einer Änderung 
der Beschlüsse der Internationalen Be-
vollmächtigtenkonferenz für die Boden-
seefi scherei oder einer Änderung der 
BodFischVO, längstens jedoch bis zum 
31. Dezember 2022.

III.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Klage beim Ver-
waltungsgericht in Sigmaringen, Karlstraße 13, 

72488 Sigmaringen erhoben werden.

gez. Dußling

Diese Anordnung kann mit Begründungstext 
(II.) auf der Webseite ‚Regierungspräsidien 
Baden-Württemberg‘ (https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/themen/landwirtschaft/tierhal-
tung-und-tierzucht/fi schereiwesen) unter der 
Rubrik ‚Rechtliche Grundlagen‘ abgerufen

oder

im Regierungspräsidium Tübingen, Konrad 
Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, Zimmer 
W 306, während der Dienstzeiten eingesehen 
werden.

BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT
Gemeinderat verabschiedet Eröff nungs-
bilanz im Rahmen des neuen Rech-
nungswesens 
Zum 1. Januar 2019 wurde bei der Gemein-
deverwaltung das sog. „Neue Kommunale 
Haushaltsrecht“ eingeführt. Es handelt sich 
dabei um eine „doppische“ Buchführung, wie 
sie auch aus der Privatwirtschaft und der Be-
triebswirtschaftslehre bekannt ist. Das neue 
Haushaltsrecht wurde spätestens ab dem Jahr 
2020 für Kommunen in Baden-Württemberg 
gesetzlich verpfl ichtend eingeführt und löste 
im Rechnungswesen damit die bisherige „Ka-
meralistik“ ab. 
Nach der Umstellung des Rechnungswesens 
zum 01.01.2019 ist es der Gemeinde gelun-
gen, sich bei den täglichen Buchungs- und 
Kassengeschäften sowie der Aufstellung des 
Haushaltsplans nach den Grundsätzen des 
neuen Haushaltsrechts in der Doppik zu eta-
blieren. Gleichzeitig erfolgte die aufwendige 
Erfassung und Bewertung des gesamten kom-
munalen Vermögens und des Kapitals, mit dem 
Ziel der Aufstellung der Eröff nungsbilanz. Diese 
Arbeiten erfolgten im Rahmen eines Gemein-
schaftsprojekts mit weiteren Kommunen des 
Landkreises Konstanz, das von einem Kommu-
nalberatungsunternehmen begleitet wurde. 
Die Eröff nungsbilanz 2019 wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 14.12.2021 vorgestellt 
und schließt mit einer Bilanzsumme von 

63.640.786,49 €. Zum Zeitpunkt 01.01.2019 
belaufen sich die Vermögenswerte im We-
sentlichen auf das Sachvermögen mit rd. 45,6 
Mio. € (72 % der Bilanzsumme; darunter insb. 
Grundstücke, Gebäude, Straßen und Kanäle). 
Die Vermögenswerte sind fi nanziert über das 
mit rd. 33 Mio. € festgestellte Basiskapital, 
Sonderposten für Zuweisungen und Beiträge 
von rd. 14,4 Mio. € sowie Verbindlichkeiten von 
rd. 1,2 Mio. €. 

Durch die Aufstellung der Eröff nungsbilanz 
zum 01.01.2019 wird ein letzter Meilenstein 
im Rahmen der Umstellung auf das neue Haus-
haltsrecht und der Abschluss des Projekts er-
reicht. Der Gemeinde ist es als einer der ersten 
Kommunen im Landkreis gelungen, die Eröff -
nungsbilanz zu verabschieden. Gleichzeitig ist 
damit das Fundament für die Aufstellung der 
„doppischen“ Jahresabschlüsse des Gemein-
dehaushalts nun vollständig geschaff en. Der 
Gemeinderat hat nach intensiver Vorberatung 
im Haupt- und Finanzausschuss und einer 
weiteren Beratung am vergangenen Dienst 
der Eröff nungsbilanz einstimmig zugestimmt. 
Dabei lobten die Mitglieder des Gemeinderats 
insbesondere die ausführliche und gute Aufar-
beitung des komplexen Sachverhalts durch das 
gemeindliche Rechnungsamt und stellten fest, 
dass mit der Bilanz eine fundierte Grundlage 
für die Vermögensbewertung zur Verfügung 
steht. 

Arbeiten für die Sanierung des 
Bahnhof-Gebäudes vergeben 
Ende 2020 hat der Gemeinderat den Grund-
satzbeschluss für die Sanierung des Bahn-
hof-Gebäudes gefasst. In dem Objekt in der 
Konstanzer Straße 12 befi ndet sich das ge-
meindliche Kultur- und Tourismusbüro sowie 
das Mühlenweg-Museum. 
Das Gebäude insgesamt, aber insbesondere die 
Fassade und die technischen Anlagen, sind seit 
Jahren abgängig und werden nun umfassend 
erneuert und modernisiert. Das Ortsbauamt hat 
gemeinsam mit Architekt Stefan Käppeler und 
dem Team vom Kultur- und Tourismusbüro die 
Planung nun so weit voran getrieben, dass die 
Arbeiten beginnen können. In der Sitzung am 
14.12.21 hat der Gemeinderat die ausgeschriebe-
nen Baugewerke an die einzelnen Firmen verge-
ben. Es handelte sich dabei um die Außen- und 
Innenputzarbeiten (Fa. Schöpf aus Allensbach), 
den Gerüstbau (Fa. Schnatterer aus Konstanz), 
die Natursteinarbeiten (Fa. ITTA aus Überlingen) 
und die Abdichtungsarbeiten für den Sockel mit-
tels Injektionen (Fa. BMA Baden in Freiburg). Die 
Vergabesumme beläuft sich auf insgesamt rd. 
259.000,- €. Damit sind ca. 83% der notwendi-
gen Arbeiten vergeben. Die Gesamtkostenberech-
nung beläuft sich auf 313.000 €. Das Projekt wird 
im Rahmen des Landessanierungsprogramms so-
wie über das Tourismus-Infrastrukturprogramm 
mit insgesamt ca. 50% gefördert. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten 
werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Senseo Kaff eepadmaschine 
Tel.: 4567 
  

Reisebett für Kleinkind 
Tel.: 2534 
  
Bettcouch 
Tel.: 2295 

 

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Schulwege sollen sicherer werden 

Im November gab es eine Begehung der Ra-
dolfzeller Straße zusammen mit Schulleitung 
und Bürgermeister, um Gefahrenstellen zu be-
nennen. Bei dieser Begehung wurde vereinbart, 

dass es eine Aufstellung von allen Gefahren-
stellen im Bereich der Schulwege geben soll, 
um diese dann mit dem Landratsamt bespre-
chen zu können und möglichst Verbesserungen 
zu erlangen. 
Nun werden Eltern gesucht, die sich mit ihren 
Beobachtungen einbringen und Gefahrenstel-
len benennen möchten. 
Geplant ist ein Treff en am Samstag, 15. Januar 
2022.  Um dies besser organisieren zu können, 
benötigen wir eine kurze Mitteilung, wenn Sie 
sich einbringen wollen. 
Bitte schreiben Sie uns eine E-Mail an  radolf-
zellerstrasse.allensbach@gmx.de und nennen 
Sie uns die Straße, in der Sie wohnen, damit 
wir eventuell Untergruppen bilden können. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

 
Es verstarb unser langjähriges, aktives Mitglied 

 
und Mitglied der Altersabteilung 

 

Peter Sulger 
 

Im Gedenken, Feuerwehr Allensbach und 
Abt. Kaltbrunn und die Altersabteilung 

 
   Peter Sulger war über 51 Jahre Mitglied der       
   Freiwilligen Feuerwehr Allensbach. Seinen    
   Dienst übte er in der Abteilung Kaltbrunn aus.          

   Er war im Jahr 1970 in die aktive Feuerwehr  
   eingetreten, bis er im Jahr 2015 in die  
   Altersabteilung übergetreten ist.  
 
   Mit Peter verlieren wir eine vorbildliche und    
   engagierte Persönlichkeit, die in unseren    
   Reihen eine große Lücke hinterlässt. 
 

 
 

Es verstarb unser langjähriges, aktives Mitglied 

und Mitglied der Altersabteilung 

  

Peter Sulger

Im Gedenken, Feuerwehr Allensbach und 

Abt. Kaltbrunn und die Altersabteilung

Peter Sulger war über 51 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Allensbach. 

Seinen Dienst übte er in der Abteilung Kaltbrunn aus. 

 

Er war im Jahr 1970 in die aktive Feuerwehr eingetreten, bis er im Jahr 2015 in die 

Altersabteilung übergetreten ist. 

  

Mit Peter verlieren wir eine vorbildliche und engagierte Persönlichkeit, die in unse-

ren Reihen eine große Lücke hinterlässt. 

Zimmerbrand  
Am Morgen des 10.12.2021 um 06:52 Uhr wurde die 
Feuerwehr Allensbach zu einem gemeldeten Zimmer-
brand in die Otto-Marquard-Straße gerufen. 
Vor Ort konnte eine Rauchentwicklung aus dem Keller 
des Einfamilienhauses festgestellt werden. Die Be-
wohner hatten sich schon aus dem Gebäude gerettet. 
Es wurde ein Trupp unter Atemschutz in den Keller 
geschickt. Nach kurzer Zeit konnte der Brandherd lo-
kalisiert und abgelöscht werden. Im Anschluss wur-
de der Raum auf weitere Glutnester kontrolliert, das 
Brandgut aus dem Haus verbracht und anschließend 
belüftet. Mit vor Ort waren der Rettungsdienst und 
mehrere Polizeistreifen. 
Durch die im Haus installierten Rauchmelder konn-
te schlimmeres verhindert werden. Diese weckten 
die schla-
fenden Be-
wohner und 
m a c h t e n 
sie auf den 
Brand auf-
m e r k s a m . 
Rauchmel-
der retten 
Leben. 

UMWELT-INFO

Öff nungszeiten des Recyclinghofes über die Feiertage 
Die regulären Öff nungszeiten des Recyclinghofes sind 
dienstags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
freitags 15:30 Uhr bis 17:15 Uhr (und von März bis Okt. 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr)
samstags 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
Während der kommenden Weihnachtstage und dem Jahreswechsel ist der Recyclinghof jedoch nur bedingt geöff net: 
Freitag, 24.12.2021 :  geschlossen - Heilig Abend
Samstag, 25.12.2021 : geschlossen - 1. Weihnacht
Dienstag, 28.12.2021 : geöff net von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag, 31.12.2021 : geschlossen – Silvester
Samstag, 01.01.2022 : geschlossen – Neujahr
Dienstag, 04.01.2022 : geöff net von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

ACHTUNG!  
Redaktionsschluss Weihnachten 
Annahmeschluss für die KW 51:
Dienstag, 21. Dezember 2021, 11.00 Uhr

In den KW 52/2021, KW 1/2022 und KW 2/2022 erscheint jeweils kein Mitteilungsblatt! 

Das erste Mitteilungsblatt 2022 erscheint in der KW 3, Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 19. Januar 2022 um 
11.00 Uhr. 
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DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 
 

  

 

 

 

 



FREITAG, 17. DEZEMBER 2021 | 9

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Gottesdienste 

Freitag, 17. Dezember 
18.30 Uhr Bußfeier in St. Nikolaus, 
Allensbach 
Mit Möglichkeit zum Sakrament der 
Versöhnung (Beichtgelegenheit).   

Sonntag, 19. Dezember – 
Vierter Adventssonntag  
9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Im Gedenken an: Maria Thaa und verstorbene 
Angehörige 
Jahrtag für: Maria Walkhoff  
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg   

Dienstag, 21. Dezember  
6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in 
St. Nikolaus, Allensbach   

Donnerstag, 23. Dezember  
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-
gemeinschaft in St. Nikolaus, Allensbach 
Im Gedenken an: Julius Karrer und verstorbene 
Angehörige, Verstorbene der Familie Repnik   

Freitag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
15.30 Uhr Weihnachtlicher Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel auf dem Rathaus-
platz,  Allensbach (mit Anmeldung!) 
16.00 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst auf 
dem Kapellenplatz, Kaltbrunn 
(mit Anmeldung!) 
16.30 Uhr Weihnachtlicher Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel auf dem Rathaus-
platz,  Allensbach (mit Anmeldung!) 
17.00 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst 
unter dem Vordach des Marianums, Hegne
Es erfolgt dabei eine besondere Kollekte für das 
Sternsinger-Werk. 
17.30 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst im 
Schlossgarten, Langenrain 
21.30 Uhr Christmette in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
24.00 Uhr Christmette in St. Nikolaus,  
Allensbach (mit Anmeldung)   

Bei Veranstaltungen von Religions-, Glaubens- 
und Weltanschauungsgemeinschaften zur 
Religionsausübung im Sinne von § 12 Abs. 1 
CoronaVO müssen die Besucher während der 
Veranstaltung eine medizinische Maske oder 
FFP2 Maske tragen.  
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Kloster Hegne - Gottesdienst in der 
Krypta  

Sonntagvorabend-Gottesdienste 
Leider können in der Klosterkirche weiterhin 

keine öff entlichen Gottesdienste stattfi nden. 
Deshalb freuen wir uns, dass wir nach wie vor 
in der Krypta der Klosterkirche einen Sonntag-
vorabendgottesdienst um 18:30 Uhr für die Öf-
fentlichkeit anbieten können. 
  
Samstag, 18. Dezember  
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 

Die Krypta ist täglich von 07.30 - 17.30 Uhr für 
Beterinnen und Beter geöff net. Nur am Sams-
tag wird sie wegen hygienischer Maßnahmen 
im Blick auf den Abendgottesdienst um 17 Uhr 
geschlossen und dann 15 Minuten vor Gottes-
dienstbeginn wieder geöff net. 
  
Heiligabend   
Freitag, 24. Dezember 
17.00 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst 
unter dem Vordach des Marianums, Hegne
Es erfolgt dabei eine besondere Kollekte für das 
Sternsinger-Werk.   
  
Einladung zu den Gottesdiensten 
am 25.12 und 01.01 
  
Weihnachtsgottesdienst  
am Samstag, 25.12. um 18:30 Uhr in der Krypta 
  
Neujahrsgottesdienst  
am Samstag, 01.01.2022 um 18:30 Uhr in der 
Krypta 
  
Bei den Gottesdiensten in der Krypta sind wir 
an die vom Ordinariat erlassenen Vorgaben ge-
bunden, weshalb höchstens 30 Personen den 
Gottesdienst in der Krypta mitfeiern können. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir derzeit 
die Kontaktdaten aller Teilnehmer vor Beginn 
des Gottesdienstes erfassen müssen. 
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Pfarrbüro aufgrund der Alarmstufe II 
geschlossen 

Aufgrund der nun geltenden Alarmstufe II 
sind wir leider dazu angehalten, unser Pfarr-
büro bis auf weiteres für den Publikumsver-
kehr zu schließen. 
In notwendigen Angelegenheiten bitten wir 
Sie, sich vorab anzumelden! 

Sie erreichen uns zu den üblichen Zeiten tele-
fonisch oder per Mail: 
Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen   

Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 

Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 

  
Nikolaudate Chor 

Der Nikolaudate Chor probt dienstags um 
19.45 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus.   

  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail:  info@theodosius-akademie.de 
  
Kontemplationstag 
Termin: Samstag, 15.01.2022
 10:00 bis 17:00 Uhr 
Anmeldeschluss: Montag, 03.01.2022 
Leitung: Ricarda Wagner 
Einführung in die stille Meditation 

 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenische Frühschichten in der 
Adventszeit 

Herzliche Einladung zur letzten Frühschicht 
am Dienstag, 21. Dezember um 6.00 Uhr  im 
Chorraum der Nikolauskirche.  

Nach unserer kleinen Andacht halten wir für 
Sie noch einen Coff ee to go und Butterbrezel 
bereit, damit Sie gestärkt in den Tag aufbre-
chen können. 
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste in der und um die 
Gnadenkirche: 

Niemals die einen gegen die anderen 
Niemals die einen über den anderen 
Niemals die einen ohne die anderen 
(von Lothar Zenetti) 

Gottesdienst:  Nach wie vor freier Zugang un-
ter freundlich-verlässlicher Einhaltung von Ab-
stand (2m), Einbahnverkehr (von der Bergseite 
kommend) , Maske, Hygiene, Raum-Entlüftung 
nach oben - Bitte deshalb warm anziehen. Rück-
fragen: Tel. 6310 – frank-uwe@kuendiger.net

KIRCHENNACHRICHTEN
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ACHTUNG: Anmeldung Outdoor-Heiligabend 
am Bethlehemstall läuft, Anmeldeportal: 
www.ev-kirche-allensbach.de. Teilnahmezahl 
begrenzt. Es gibt zwei Kinder-Krippenspiele des 
Familien-Teams um 15.00 Uhr (16.15 Uhr ist 
voll), sowie ein frech-fröhliches Hirtenspiel der 
Konfi rmanden-Jugend um 
17.30 Uhr (Konfi rmandenkurs 
2020-2021-2022).

Freitag 17.12. 
19.30 Uhr Abendgebet nach Taizè 
Samstag 18.12.   
10.00 Proben „Hirtenspiel“ / 
Konfi rmanden-Theatergruppe
ab 14.00 Uhr Papa-Kids-Bauaktion am Beth-
lehem-Stall: Anmeldung erforderlich, Abspra-
che über jeweils endemische Kleingruppen in je 
eigenen Zeitfenster: Tel. 6310 oder 
frank-uwe@kuendiger.net 

Sonntag 19.12.   
16.00 Uhr zum Outdoor-Advents-Gottes-
dienst für Klein und Groß am Hirtenfeuer auf 
der Kirchwiese: Gottesdienst für Unverfrore-
ne.  Gestaltung: Adventslieder mit Posaunen-
chor, Adventserzählung von Pfr.F.U. Kündiger 
und Herrmann Niepelt. Punsch zum, Aufwär-
men: 
Bitte Becher mitbringen ! Warm anziehen !
Und: Wir verteilen das „Friedenslicht von 
Bethlehem“: Als Friedensgruß und Hoff nungs-
licht für zu Hause ! 
Das „Friedenslicht“ wird jedes Jahr in der Ge-
burtskirche in Bethlehem entzündet. Pfadfi n-
der tragen es per Flugzeug und Bahn über alle 
Kontinente und bringen es zu den Menschen 
auf der ganzen Welt. 
Im Foyer: Advents-Stand des Eine-Welt-La-
dens. Musik: Hans-Martin-König (Orgel) 

Dienstag 21.12.   
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
In Allensbach im Gemeinderaum, Ltg.W. Engel-
hardt 

Mittwoch 22.12. 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis  in der 
Gnadenkirche 
  
Freitag 24.12. Heiligabend:
Dreimal als Outdoor-Gottesdienst und einmal 
in der Kirche 
15.00 Uhr Krippenspiel der Kinder – Team I
H.M. König am Keyboard
16.15 Uhr Krippenspiel der Kinder – Team II
Posaunenchor und H.M. König am Keyboard
17.30 Uhr Hirtenspiel der 
Konfi rmanden-Jugend 

Posaunenchor und H.M. König am Keyboard
Für alle drei Gottesdienst:  
Anmeldung  über 
https://www.ev-kirche-allensbach.de

22.00 Uhr Christmette – Gottesdienst als 
stille Feier mit Taizé-Liedern und Weih-
nachts-Klassikern,
Pfr. F.U. Kündiger und S. Fink (Orgel)

Am Ende auch dieser Gottesdienste zu Heilig-
abend wird das „Friedenslicht von Bethle-
hem“ von unseren Pfadfi ndern ausgeteilt: s.o. 

Samstag 25.12.   Erster Weihnachtsfeiertag: 
10.00 und 11.00 Uhr  Festgottesdienst
Pfr. F.U. Kündiger, G. Ehinger (Orgel)

Sonntag 26.12.   Zweiter Weihnachtsfeier-
tag: 10.00 und 11.00 Uhr Festgottesdienst
Dr. A. Mittelstaedt, R. Gugeler (Orgel)

Allensbacher Weihnachten online: über www.
ev-kirche-allensbach.de
Krippenspielvideo 2020, link: https://www.you-
tube.com/watch?v=sO0R2TtG94g
Krippenspielvideo 2021, link: https://www.
ev-kirche-allensbach.de

Weihnachten im Fernsehen: 
24.12.2021, 19.15 Uhr im ZDF aus Stuttgart 
(evangelisch). Weitere Infos s. hier: Weih-
nachtsglanz für dich
26.12.2021, 9.30 Uhr im ZDF aus Ingelheim 
(evangelisch). Weitere Infos s. hier: Was von 
Weihnachten bleibt 

ACHTUNG: Das Weihnachtskonzert von MAL-
VE ist abgesagt.
Das für den 26. 12. 2021 in der Gnadenkirche 
geplante traditionelle Weihnachtskonzert muss 
bedauerlicherweise abgesagt werden. 
Auf Grund von Corona-Vorgaben ist es nicht 
durchführbar. 
Wir hoff en, nächstes Jahr wieder ein schönes 
Konzertprogramm erstellen zu können. - 
ARBEITSKREIS KUNST & KULTGUR IN DER 
GNADENKICHE

Monatliche Veranstaltungen:   
Nächstes Taizé-Gebet am 
Fr. 14.01. um 19.30 Uhr

Nächster Konfi rmandentag: 
Sa. 15.01. ab 10.00 Uhr

Gottesdienst immer auch hier: 
•	 Gottesdienste im Net: 

www.ekiba.de/kirchebegleitet

•	 TV-Gottesdiensten, z.B. unter
 www.zdf.fernsehgottesdienst.de zu den 
Sendungen von Bibel-TV und ERF 
(Evangeliums-Rundfunk) 
www.erf.de/erf-plus/audiothek

•	 zu  virtuellen und Video-Gottesdiensten 
des Kirchenbezirkes für Kinder und 
Erwachsene unter www.ekikon.de

•	 An jedem Sonntag gibt es um 10 Uhr einen  
digitalen Gottesdienst für Kinder von den 
Kindergottesdienstverbänden der EKD  auf 
dem eigenen youtube Kanal:
https://www.youtube.com/channel/UC87i-
poc-d6-7kC17II4XOzA
Daneben fi nden sich unter www.rpi-baden.
de – Kinder und Familien, sowie unter 
www.ekiba.de/kindergottesdienst Impulse, 
Geschichten, liturgische Anregungen zum 
Kindergottesdienst feiern zuhause.

 
Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöff net. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 07533 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: 07533 6310, 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Was wir tun: Überkonfessionelle Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, 
Vermittlung mit Ämtern, in Einzelfällen Über-
brückungshilfen, Weitervermittlung von fach-
licher Hilfe und zu Fachdiensten der DIAKONIE 
und sozialer Dienste. 

„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
07533 3374, Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
E-Mail-Adresse der christlichen Pfadfi nder: 
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  

 Leitwort für die kommende Woche   

„Freuet euch in dem Herrn allewege, und aber-
mals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ 
- (Phil 4, 4-5) 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

Allensbacher Almanach 2022 
Den neuen Almanach mit interessanten Beiträ-
gen erhalten Sie für € 2,50 bei:
Poststelle Radolfzeller Straße 19

Sehsicht, Radolfzeller Str. 22
Elektro- Haushalt Wehrle, Radolfzeller Straße 4
Papermoon, Konstanzer Straße 13
Kultur- Verkehrsbüro im Bahnhof
und im Dezember auf dem Wochenmarkt. 

AGA ALLENSBACH e.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN
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Abfuhrtermine für das 1. Halbjahr 2022   
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
in diesem „Wegwurf“ Jahr haben wir wieder alle wichtigen 
Informationen und Termine in Sachen Abfallentsorgung für das 
neue Jahr zusammengestellt.  
 
Beachten Sie bitte auch unsere Veröffentlichungen im 
Mitteilungsblatt, die Sie während des Jahres über alles Wichtige 
informieren. Sie finden uns aber auch im Internet unter: 
www.gemeinde-allensbach.de 
Diese Abfallzeitung soll Ihnen als Nachschlagewerk durch das 
laufende Jahr dienen. Gerne dürfen Sie sich bei weiteren Fragen an 
uns wenden. Ansprechpartner finden Sie in dieser „Broschüre“. 
 
ABFUHRTERMINE: 
Die Termine für das erste Halbjahr 2022 entnehmen Sie bitte dem 
Abfuhrkalender, der auf der Rückseite dieser Beilage abgedruckt 
ist. 
Auch im Jahr 2022 wird Biomüll und Restmüll in 14-tägigem 
Wechsel abgefahren. In den Sommermonaten Juni bis 
einschließlich September wird Biomüll zusätzlich wöchentlich 
abgeholt.  
Für die sog. „reduzierte Regelabfuhr“. können die mit einem roten 
Deckel versehenen Restmüll-Gefäße an 13 festgelegten Terminen 
(im 4-Wochen-Rhythmus) zur Leerung bereitgestellt werden. 
 
Im Abfuhrkalender sind diese Termine bezeichnet mit „Roter 
Deckel“ 
 
27. Jan. 24. Febr. 24. März 23. April 
19. Mai 17. Juni 14. Juli 11. Aug. 
08. Sept. 07. Okt. 04. Nov. 01. Dez. 
30. Dez.    

 
 
 

 
SCHECKVERFAHREN  
Sperrmüll, Altholz, Kühlgeräte, Elektrogroßgeräte (ab 50 cm 
Kantenlänge) und Bildschirme werden nur dann abgefahren, 
wenn Sie das Material rechtzeitig mit einem Scheck aus dem 
Entsorgungsscheckheft zur Abfuhr angemeldet haben.  
Diese Schecks - in Form einer Postkarte - müssen ausgefüllt 
(sowohl Adresse als auch den zu entsorgenden Gegenstand auf 
dem Scheck notieren) spätestens eine Woche vor dem 
gewählten Abfuhrtermin dem Bürgermeisteramt Allensbach 
vorliegen. Bitte beachten Sie, dass zu spät angemeldetes 
Material bei der Abfuhr nicht berücksichtigt werden kann. 
 
ENTSORGUNGSSCHECKHEFTE, RESTMÜLLSÄCKE  
Die Entsorgungsscheckhefte und Restmüllsäcke werden Ihnen 
zum Jahresende 2021 zugestellt.  
 
GELBER SACK   
Die gelben Säcke werden von der Firma REMONDIS alle 14 
Tage abgeholt. In den Gelben Sack gehören ausschließlich 
Verkaufsverpackungen, d.h. Verpackungen aus Aluminium, 
Kunststoff, Verbunden oder Weißblech. Verbunde bestehen 
aus mindestens zwei verschiedenen Materialien, die sich nicht 
von Hand trennen lassen – wie zum Beispiel Getränkekartons. 
Achten Sie auf die richtige Befüllung, denn falsch befüllte Säcke 
werden vom Abfuhrunternehmen nicht mitgenommen.  
Die Gelben Säcke werden wie bisher über den Jahreswechsel 
durch die fleißigen Mitglieder der DLRG an alle Haushalte 
verteilt. 
 
Schrottsammlung 
Die Schrottsammlung durch die Vereine findet am 14.05.2022 
in Allensbach, Hegne und Kaltbrunn statt. Der Termin für 
Langenrain wird separat veröffentlicht. 
  

WEG- 
WURF 
 

 

Müllmann-App 
 

 
 
www.muellmann-app.de 

 

Abfall-Info der Gemeinde 

Coronabedingte Änderungen sind auch in 2022 nicht ausgeschlossen und werden 
kurzfristig bekannt gegeben. Beachten Sie die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt. 
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r CHRISTBAUM-ABHOLAKTION 
Am Samstag, den 08. Januar 2022, sammeln wieder tatkräftige 
freiwillige Helfer die ausgedienten Weihnachtsbäume ein.  
Die Bäume müssen bis 7:00 Uhr am Straßenrand liegen und frei 
von Lametta und jeglichem Weihnachtsschmuck sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schneiden Sie bitte keine Zweige von den Bäumen ab. Sie 
erleichtern damit unseren Helfern das Aufladen und die 
Entsorgung der Bäume. 
Wie im vergangenen Jahr möchten wir auch in diesem Jahr 
Sammelstellen einrichten, für die Bereiche, in denen ein Befahren 
oder ein Wenden mit größeren Fahrzeugen und Fahrzeug-
gespannen nicht ohne weiteres gegeben ist.  
 
Sammelbereich Sammelstelle 
Im Espen Abzweigung Hinnengasse 
Sonnenhöhe Abzweigung Holzgasse 
Im Weinberg Abzweigung Kilian-Weber-Straße oder 

Abzweigung Kaltbrunner Straße 
Zum Walzenberg Abzweigung Ackerweg 
Stichstraßen des 
Strandweges 

Abzweigung Strandweg 

Elblingweg Abzweigung Am Kappelhof 
Im Rebgarten Abzweigung Seeweg oder  

Abzweigung Radolfzeller Straße 
Silvanerweg an der Kreuzung zur Radolfzeller Straße 
Markus-Ruf-Straße Abzweigung Schulstraße 
Schloßbergstraße Depotcontainer-Standort Parkplatz Setze 
Zur Setze Depotcontainer-Standort Parkplatz Setze 
Im Herlingen Abzweigung Ortsdurchfahrt/Kindergarten 
Mettnaublick südliche Einmündung Nägelriedstrasse 
  
Ortsteil Freudental beim Dorfweiher 
Ortsteil Langenrain beim Parkplatz des Bürgerhauses 
 
Sollten Sie an einer solchen Straße wohnen, so tragen Sie bitte 
Ihren Christbaum zu der für Sie vorgesehenen Sammelstelle in 
Ihrer Nähe. Vielen Dank. 
 

ENTSORGUNG VON GRÜNABFÄLLEN: 
Sie können Grünabfälle wie folgt entsorgen: 
 

1. Recyclinghof 
Im Recyclinghof können Sie kleinere Grünabfallmengen 
(Kofferraumgröße) während der wöchentlichen drei 
Öffnungstermine entsorgen. Für größere Mengen haben wir 
von Mitte Februar bis Mitte November spezielle 
Anlieferungstage auf der Grüngutsammelstelle am Riesenberg 
eingerichtet. Bitte nutzen Sie diese Termine. Wir behalten uns 
ausdrücklich vor, Anlieferer mit größeren Mengen im 
Recyclinghof auszuschließen und auf die Großanlieferungstage 
zu verweisen. 
 

2. Großanlieferungstage 
An 16 Terminen können auf dem Grüngutlagerplatz Riesenberg 
(an den Anlieferungstagen ist der Weg ab der Kaltbrunner 
Straße ausgeschildert) größere Mengen von Grünabfällen aus 
Haushalten angeliefert werden.  
 
Die einzelnen Termine für die Anlieferung auf dem Riesenberg 
sind im Jahr 2021 jeweils samstags zwischen 9:00 Uhr und 
12:00 Uhr: 
 

19. Febr. 05. März 26. März 16. April 07. Mai 
21. Mai 11. Juni 25. Juni 16. Juli 13. Aug. 
03. Sept. 24. Sept. 08. Okt. 22. Okt. 05. Nov. 
19. Nov.     

 

Die Öffnungstermine können sich je nach Wetterlage 
verschieben. Wir behalten uns kurzfristige Änderungen vor. 
Diese werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
 
PROBLEMMÜLLSAMMELTERMINE 
Problemmüll können Sie in haushaltsüblichen Mengen 
ausschließlich bei dem mobilen Problemmüllfahrzeug abgeben. 
Zentrale Sammelstellen gibt es im Landkreis Konstanz seit 
geraumer Zeit nicht mehr. Die Problemstoffe im gesamten 
Landkreis Konstanz können nur bei der mobilen Sammlung zu 
bestimmten Zeiten und Plätzen abgegeben werden.  
Bitte nehmen Sie die nachstehend aufgeführten 
Sammeltermine des mobilen Problemmüllfahrzeugs in 
Anspruch: 
 

Di. 01.02.2022 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Mi. 13.04.2022 von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr,  
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Mi. 13.04.2022 von 14:15 Uhr bis 16:15 Uhr, 
Ortsteil Langenrain: Bürgerhaus  
 

Do. 30.06.2022 von 10:15 Uhr bis 12:15 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Sa. 23.07.2022 von 11:30 Uhr bis 13:30 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Do. 22.09.2022 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 
 

Di. 22.11.2022 von 12:15 Uhr bis 14:15 Uhr, 
Ortsteil Langenrain: Bürgerhaus 
 

Di. 22.11.2022 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Kernort Allensbach: Bodanrückhalle 

 



 

 

ALTHOLZ 
 
Abgefahren werden  
 
  Holzmöbel aus dem Innenbereich, wie Küchen (ohne Geräte), 

Schränke, Schreibtische, Betten 
  beschichtetes / furniertes Holz und Spanplatten 
 Einwegpaletten 
  
Kleinere Metallbeschläge, wie Nägel, Klammern, Scharniere stören 
nicht;  
Polsterungen oder fest verleimte Spiegeltüren müssen dem 
Sperrmüll zugeführt werden. 
 
Nicht abgefahren werden: 
 
 Sämtliches Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel, 

Terrassendielen, Sandkasten, Zäune, Pfähle oder Gartenhütten 
 Spiegel und Glasvitrinen 
 Holz aus Umbaumaßnahmen, bzw. Renovierungen, wie 

Fenster, Parkett, Deckenpaneelen, Türen und Zargen 
 Holzfachwerk und Dachsparren 
 Holz aus Schadensfällen (Brandholz) 
 Äste, Wurzelstöcke, Baumschnitt usw. 
 
Sämtliches Altholz, das von der Abfuhr ausgeschlossen ist, kann 
vom Besitzer privatwirtschaftlich entsorgt werden. Mehrere 
Entsorgungsfirmen und die Annahmestelle des Landkreises sind in 
der Lage, das von der Abfuhr ausgeschlossene Altholz 
ordnungsgemäß anzunehmen und sachgerecht zu entsorgen. 
 
SPERRMÜLL 
 
Abgefahren werden  
 
sperrige Haushaltsgegenstände mit einer max. Länge von 2 m, die 
wegen ihrer Größe (nicht Menge) nicht in den Restmüllbehälter 
passen, z.B. Matratzen, Teppiche, Sessel, Polster, Skier, Kunststoff-
Wäschekörbe  
 
NICHT abgefahren werden  
 
Mit Entsorgungsmöglichkeit über Gemeinde: 
 
 Altholz (separate Abfuhr) 
 Bildschirme (separate Abfuhr) 
 Kühlgeräte (separate Abfuhr) 
 Elektrogeräte (separate Abfuhr über 50 cm Kantenlänge) oder 

Recyclinghof 
 Altmetall, z.B. Sonnenschirme, Wäscheständer, Metallmöbel 

(Schrottsammlung oder Recyclinghof) 
 Grünabfälle (Recyclinghof bzw. Riesenberg) 
 Problemmüll (Sammelfahrzeug) 
 
Privatrechtliche Entsorgung (z.B. bei der Umladestation in 
Böhringen-Rickelshausen oder bei Privatentsorgern): 
 
  Spiegel und Glasvitrinen 
 Sämtliche Teile aus Bau- und Umbaumaßnahmen, wie Fenster, 

Türen, Bodenbeläge, Balken, Ziegel 
 Bauschutt, wie Porzellan und Keramik aus Bad und WC (z.B. 

Waschbecken, WC’s, Blumentöpfe) 
 Federbetten und Kopfkissen 
 

RECYCLINGHOF: 
 
Auf dem Recyclinghof können Sie die nachfolgend 
aufgezählten Fraktionen einer sinnvollen Wiederverwertung 
bzw. Weiterverwendung zuführen: 

Akkus, Alu, Batterien (aber keine Autobatterien), Bekleidung, 
Blechdosen, Brillen, Bücher, Buntmetall, CD’s, DVD‘s, 
Energiesparlampen, Folien aus PE, Glas (braun, grün, weiß), 
Handys, Haushalts-Elektronikschrott (bis 50 cm Kantenlänge), 
Leuchtstoffröhren, Metallschrott, Naturkorken, Papier, Schuhe, 
Speisefett, Speiseöl, Textilien, Tintenpatronen, Toner-
kartuschen, Verpackungschips, weißes Verpackungsstyropor, 
Zeitungen. 
Desweiteren finden Sie auf dem Recyclinghof einen 
Presscontainer für Kartonagen, einen begehbaren Container 
für Fernseher u. Bildschirme sowie einen kleinen 
Grüngutsammelplatz (für Kleinmengen), für größere Mengen 
Grünabfall gibt es die Grüngutsammelstelle am Riesenberg. 
 
Schauen Sie auch gerne in die Bücherhütte  
 
Für den Recyclinghof gibt es eine Benutzungsordnung. Diese ist 
im Schaukasten im Recyclinghof angebracht. Sie regelt u.a., 
dass die Mitnahme von Wertstoffen generell nicht gestattet 
ist. Mit dieser Regelung wird insbesondere das Hineinsteigen in 
die Mulden untersagt. 
Eine Gelegenheit zur Abgabe und zur Mitnahme von 
gebrauchten Gegenständen besteht mit dem jährlich 
stattfindenden Sperrmüllflohmarkt: 

am 06. + 07. Mai 2022 und am 16. + 17. Sept. 2022 
 
Interessant ist auch der Fahrradflohmarkt, wenn Sie ein 
Fahrrad verkaufen oder verschenken möchten, oder wenn Sie 
ein Gebrauchtrad suchen. Termin ist der 02. April 2022.  
 
Haben Sie Fragen oder gibt es Unklarheiten bezüglich der 
Müllvermeidung, -verminderung oder -verwertung, dürfen Sie 
sich gerne an unsere Wertstoffberater wenden. Während der 
Öffnungszeiten des Recyclinghofs steht Ihnen ein 
Wertstoffberater auch gerne für Fragen zur Verfügung. 
 

Hier die Kontaktdaten:  
 

Name Telefon 
Christiane Brausch 0157/76621968 

Helmut Demmler 933938 

Roland Fuchs 2317 

Heinz Greiner 3949 

Manfred Häringer 934237 

Barbara Holtmann 97311 

Martin Keller 5557 

Hans-Peter Pfundstein 9414959 

Wolfram Roser 0171/8331890 

Michael Wilke 07732/911461 

Karl-Heinz Ziewacz 2751 
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AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball

Frauen 2 mit neuen Trikots  
Herzlichen Dank sagen die Handballdamen der 

2. Frauenmannschaft. Neben der ENBW zieren 
kü nftig die Blechnerei Singler und Schuhma-
cher Eis das neue Trikot. Auch die Gemeinde 
Allensbach mit ihrer Kirche und dem Rathaus 
werden kü nftig bei den Spielen auf den Trikots 
zu sehen sein. Leider mü ssen sich die Spiele-
rinnen noch gedulden. Aber auch für die Zu-
schauer werden sie erst im nä chsten Jahr in 
den neuen Trikots zusehen sein. 
  

fi x gehabt. Die Entscheidung muss nun erst in 
den kommenden Wochen fallen – entweder die 
SG Böblingen/Sindelfi ngen oder die Stuttgarter 
Kickers werden gemeinsam mit dem SV Allens-
bach, TUS Metzingen und FrischAuf Göppingen 
den Einzug in die Oberliga-Finalrunde schaff en. 
In der Parallelstaff el sind zwar noch einige 
Spiele zu absolvieren, dennoch scheinen ne-
ben den A-Jugend-Bundesligisten SG Kappel-
windeck/Steinbach und HSG Freiburg auch die 
HSG Weinheim/Oberfl ockenbach und die TSG 
Ketsch gute Chancen auf Finalplätze zu haben. 
Davon kennt man vor allem die Gegnerinnen 
aus dem Breisgau gut, hat man doch in der 
Qualifi kation für die Bundesliga im Sommer 
gegen diese eine schmerzhafte Niederlage ein-
stecken müssen, für die man sich revanchieren 
möchte. 

Für den ältesten Nachwuchs des SV Allensbach 
ist der Staff elsieg in der Oberliga-Vorrunde 
ein schönes Zwischenziel, überbewerten sollte 
man die doch recht eindeutigen Spielergebnis-
se jedoch nicht. Alle drei Top-Teams der Vor-
rundengruppe haben sicherlich (teils personel-
le) Reserven, die ein spannendes Kräftemessen 
zwischen den Teams versprechen, und aus der 
anderen Staff el kommen ebenso Teams dazu, 
die zu den besten 20 Deutschlands gehören. 
Es ist also erst ein Teil des Weges geschaff t, 
die Mannschaften, die sich jetzt bereits auf ih-
ren Lorbeeren ausruhen, werden es in diesem 
hochklassigen Finalrundenfeld wohl schwer 
haben. Zuversichtlich darf man jedoch anneh-
men, dass mit entsprechender Leistungsbereit-
schaft der SVA auch unter den Top 8 der BWOL 
im Frühjahr 2022 gute Figur machen wird. 

Landkreis Konstanz   

Zusätzliche freie Impftermine 
In dieser Woche stehen zusätzliche freie Impf-
termine zur Verfügung: In der Summe kommen 
weitere circa 950 Termine für Singen und 280 
Termine für Radolfzell hinzu. Außerdem sind 
noch freie Termine am Samstag, den 18. De-
zember im Bodenseeforum verfügbar. 

Dort werden in einer großen Impfaktion über 
2.000 Personen in einem Zeitraum von acht 
Stunden geimpft. 

Eine Anmeldung unter www.etermin.net/imp-
fen-kn ist erforderlich. Es werden Erst-, Zweit- 
und Drittimpfungen angeboten. Grundsätzlich 
wird an allen Impfstandorten mit Moderna 
für Personen ab 30 Jahren und mit BionTech 
für Personen unter 30 Jahren geimpft. Mitzu-
bringen sind der Personalausweis und ggf. der 
Impfpass. 
  
Unterstützung für Impfstützpunkte gesucht  
Um schnell weitere Impfkapazitäten zur Verfü-
gung zu stellen, richtet das Landratsamt Kon-
stanz in Ergänzung des bestehenden Angebots 

in Zusammenarbeit mit den großen Kreisstäd-
ten mehrere feste Impfstützpunkte ein. Für die 
Impfstützpunkte sind zunächst die Standorte 
Konstanz, Radolfzell und Singen bestimmt. Das 
Landratsamt Konstanz sucht deshalb dringend 
Unterstützung und Verstärkung: 
• Leitungen der Impfstützpunkte 
• Medizinische Fachangestellte 
• Personal für Administration und Verwaltung 
• Personal für den Ordnungsdienst 
Weitere Informationen und die Kontaktmög-
lichkeiten sind unter 
www.LRAKN.de/coronaimpfung einsehbar. 

SVA: Aw – Herbstrundenende an der 
Tabellenspitze 
Eigentlich hätte am vergangenen Wochen-
ende das letzte Spiel des Jahres 2021 für un-
sere weibliche A-Jugend stattfi nden sollen. 
Eigentlich. Doch zuerst sagte der Verband alle 
Spiele des betreff enden Wochenendes auf 
Grund der zu diesem Zeitpunkt noch etwas 
unübersichtlichen Verordnungslage des Landes 
Baden-Württemberg (Stichwort: Corona) ab, 
dann konnten die Gegner aus Böblingen keine 

spielfähige Mannschaft für die Wochenenden 
bis Weihnachten aufbieten. Am Ende blieb nun 
ein Sieg auf dem grünen Tisch für den SV Al-
lensbach, den man natürlich viel lieber im di-
rekten Duell errungen hätte. 

Für Böblingen ist diese Tatsache doppelt bitter, 
geht es doch für die „BöSis“ noch um Platz 4 
und die damit verbundene Qualifi kation für die 
Meisterrunde – diese hätten die Gastgeber bei 
einem Erfolg gegen den SV Allensbach bereits 

VOLKSHOCHSCHULE
Qigong (auch) mit dem Nudelholz – die vhs 
sorgt in der Weihnachtspause für Beweglichkeit
Für alle, die trotz Festtagsschmaus während 
der Weihnachtspause etwas für ihre Fitness 
tun möchten, bietet die vhs auch in diesem 
Jahr in der Weihnachtszeit (ab 21.12.) ihre 
beliebten Online-Kurse an. Wer lieber abschal-
ten und entspannen möchte, ist in den Yoga-

kursen gut aufgehoben. Auf der Webseite der 
vhs sind alle Kurse direkt buchbar. Geübt wird 
gemeinsam mit der Kursleitung und den ande-
ren Teilnehmenden. Für die meisten Kurse wird 
lediglich eine Gymnastikmatte und etwas Platz 
benötigt, dazu bequeme Kleidung, eine Flasche 
Wasser und – eventuell ein Nudelholz. 
Im Januar 22 beginnt die vhs-Sprachenschu-

le – auch mit einem großen Online-Sprach-
kurs-Angebot. Die vhs Landkreis Konstanz ko-
operiert mit vielen Volkshochschulen und kann 
deshalb – zusätzlich zum eigenen umfangrei-
chen Angebot – immer wieder auch selten un-
terrichtete Sprachen anbieten. Alle Kurse und 
aktuelle Öff nungszeiten der Geschäftsstellen 
www.vhs-landkreis-konstanz.de 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT



Kliniken Schmieder Allensbach – 
ein Rückblick auf das Jahr 2021 
Ein weiteres bewegtes Jahr geht zu Ende, in 
dem das Coronavirus den Alltag in unserer Kli-
nik bestimmt hat. Trotz aller Herausforderun-
gen blicken wir stolz und dankbar auf die letz-
ten Monate zurück. Rund 3.280 Patientinnen 
und Patienten aus der Region, Baden-Würt-
temberg und anderen Bundesländern haben 
sich für eine neurologische Rehabilitation in 
Allensbach entschieden. Rund 700 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sorgen mit ihrem au-
ßerordentlichen Engagement und ihrer fachli-
chen Leistung für die herausragende Qualität 
der Kliniken Schmieder Allensbach. 
Sehr zufrieden sind wir mit unserem umfassen-
den Sicherheitskonzept, das wir seit Beginn der 
Pandemie umsetzen. Auch im zweiten Jahr in 
Folge konnten wir zu jeder Zeit dank der um-
fassenden Maßnahmen eine sichere und quali-
tativ hochwertige Rehabilitation anbieten. Zu 
den Maßnahmen gehören auch kontinuierliche 
Testungen von Patienten und Mitarbeitern. Re-
gelmäßig passen wir unsere Besuchsregelun-
gen an, um eine größtmögliche Sicherheit von 
Rehabilitanden, Besuchern und unseren Mitar-
beitenden zu gewährleisten. Wir sind glücklich 
darüber, dass wir allen unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern ein Impfangebot für 
die Erst-, Zweit- sowie Auffrischungsimpfung 
gegen Covid-19 machen konnten. Außerdem 
freuen wir uns, dass wir mittlerweile auch un-
seren Patientinnen und Patienten, die längere 
Zeit bei uns behandelt werden, Impfungen mit 
einem mRNA-Impfstoff anbieten können. 
Über die für die Region einmaligen interdis-
ziplinären Komplexbehandlungsmodelle für 
Patienten mit Epilepsie und Parkinson hinaus 
bieten wir seit diesem Jahr eine spezialisier-
te, intensive Post-Covid-19-Rehabilitation bei 
neurologischen Folgeschäden an. Im Akut-
bereich wurde das Behandlungsspektrum der 
Kliniken Schmieder in Allensbach erweitert 
durch die Psychotherapeutische Neurologie der 
Phase A (PTN), unter der Leitung von Dominik 
Klaasen van Husen, Bereichsleitung der PTN 

am Standort Konstanz und Dr. Susanne Kößler, 
psychologische Psychotherapeutin. Mit dem 
kombinierten intensiven neurologisch-psy-
chotherapeutischen Behandlungsangebot für 
Akutpatienten bieten die Kliniken Schmieder 
kompetente Hilfe, die sowohl die neurologische 
als auch die psychische Seite des Krankheitsge-
schehens berücksichtigt. 
Wichtige Modernisierungen gab es in der Ab-
teilung Neuroradiologie und Radiologie. So 
steht seit Januar die Teleradiologie am Stand-
ort zur Verfügung – ein wichtiger Schritt zur 
Verbesserung hinsichtlich der erforderlichen 
sehr raschen Diagnostik und Versorgung neu-
rologischer Notfälle. Der 3 Tesla Magnetre-
sonanztomograf, einziger neuro-optimierter 
Hochfeld-MRT in der Region, sowie die Bild-
gebung wurden auf den neuesten technischen 
Stand gebracht. Außerdem gab es einen Umbau 
der Räumlichkeiten und neue Geräten wurden 

in Betrieb genommen: ein mobiles Röntgen-
gerät für den Einsatz auf den Stationen sowie 
eine volldigitale Röntgeneinheit mit decken- 
und wandmontierten Geräten. 
Digitaler werden die Kliniken Schmieder auch 
in anderen Bereichen. Seit Mitte des Jahres 
können unsere Patienten in Allensbach die 
Mein Schmieder-App nutzen. Die digitale The-
rapieplattform bietet Therapie- und Entspan-
nungsübungen sowie lehrreiche Videovorträge 
zu verschiedenen Gesundheitsthemen. Außer-
dem wurde ein Ortungssystem für weglaufge-
fährdete Patienten eingeführt, das eine genaue 
Ortung dieser Patienten ermöglicht und so für 
ihre größtmögliche Sicherheit bei größtmögli-
cher Freiheit bietet. Das System bestehend aus 
einer Analoguhr und einer 24h-Notruf- und 
Servicezentrale ist besonders bei Patienten mit 
kognitiven Einschränkungen und örtlichen und 
zeitlichen Orientierungsstörungen sinnvoll. 

WEITERE MITTEILUNGEN

Die stationäre Röntgenanlage wurde gegen eine moderne, volldigitale Einheit mit decken- und wandmontier-
ten Geräte ausgetauscht (im Bild: Prof. Christoph Stippich, Ärztlicher Leiter der Abteilung Neuroradiologie und 
Radiologie)

Bauarbeiten auf der Kursbuchstrecke KBS 720 (Schwarzwaldbahn) zwischen Radolfzell und Konstanz 
Im Zeitraum Samstag, 18. Dezember, 2.15 Uhr bis Montag, 20. Dezember, 4.30 Uhr kommt es aufgrund von Arbeiten an Bahnübergängen zwischen 
Radolfzell und Konstanz zu Fahrplanänderungen und Zugausfällen.
•	 Die Züge der Linie RE 2 (Karlsruhe – Konstanz) fallen zwischen Radolfzell und Konstanz aus und werden durch Busse ersetzt. Beachten Sie, dass 

die Busse ab ca. 8.00 Uhr keine Unterwegshalte bedienen.
•	 Die Züge der Linie RE 4 (Stuttgart – Konstanz) fallen zwischen Radolfzell und Konstanz aus. Als Ersatz nutzen Sie bitte zwischen Radolfzell und 

Allensbach die Busse sowie zwischen Allensbach und Konstanz die seehas-Züge.
•	 Die seehas-Züge (Engen – Konstanz) fallen zwischen Radolfzell und Allensbach aus und werden dort ebenfalls durch Busse ersetzt. Zwischen 

Allensbach und Konstanz fahren die seehas-Züge nach einem an die Fahrzeiten der Busse angepassten Fahrplan.
 
Beachten Sie die vom Zugverkehr abweichenden Fahrzeiten der Busse. 
Die geänderten Fahrpläne der Züge und Ersatzbusse von DB Regio sind online auf bahn.de sowie im DB Navigator verfügbar. 
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen finden Sie im Internet unter bauinfos.deutschebahn.com (mit baubedingten 
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Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 11 • Tel. 07533 / 22 39 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr und samstags 8.00 - 18.00 Uhr

Wir überzeugen durch Service und Kompetenz
Angebote gültig vom 16.12. - 31.12.2021

Orangensaft 100 % je 1,0 Ltr.  1,69 €
(1 Ltr. = 1,69) + Pfand

Mineralwasser je 6 x 1,0 Ltr. 5,49 €
Medium und Naturellel (1 Ltr. = 0,92) + Pfand

Duo-Pack je 2 x 1 kg  29,99 €
(1 kg = 14,99) + Pfand

Weizenbiere je 20 x 0,5 Ltr. 15,99 €
versch. Sorten (1 Ltr. = 1,60) + Pfand

verschiedene Biere je 20 x 0,5 Ltr. 14,99 €
(1 Ltr. = 1,50)  + Pfand

Genuss pur: Unsere Weine des Monats
Oberbergener Baßgeige Spätburgunder 
Rotwein Kabinett u. trocken
Qualitätswein mit Prädikat  vom Kaiserstuhl/Baden je 0,75 Ltr.  4,99 €

(1 Ltr. = 6.65)
Bodensee-Secco
Der Secco vom Bodensee aus dem Hause Markgraf v. Baden je 0,75 Ltr. 7,49 € 

(1 Ltr. = 9,99)

Im Namen aller Weinkauff-Mitarbeiter/innen wünschen 
wir Ihnen ein frohes und friedliches Weihnachtsfest

sowie einen guten und gesunden Start ins neue Jahr!

07732 89 270 12

(Z.J.) Familie sucht gepflegte Wohnung 
mit EBK ab 55 qm zum 1.3.22 oder später in Allensbach und 

Umgebung ca. 10 km. Tel. 0170 4588742 gerne auch WhatsApp 

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 2022. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen in diesem besonderen Jahr!

Im Anschluss machen wir Pause bis Anfang März!
Ihre Familie Schuhmacher



Anwaltskanzlei

Dr. Binninger
Rechts- und Steuerberatung

Dr. Th. Binninger

Dr. Uta Rausch

Wir danken unseren Mandanten für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes, gesundes Neues Jahr 2022!

www.anwaltskanzlei-web.org



Wir suchen Sie als Verstärkung für unsere Montessori Kinderkrippe
il Nido in Radolfzell:  

Staatlich anerkannte ErzieherIn 
mit Leitungsfunktion 85 % (m/w/d)  

Wenn Sie ein Führungsverständnis haben, das auf Wertschätzung,
Selbstreflektion, Lösungsorientierung und Kooperation beruht, dann
sind Sie unser Plus!  Es erwartet Sie ein wertschätzendes Arbeitsum-
feld, Unterstützung beim Erlangen des Montessori-Diploms und anderer
Zertifizierungen, viele Chancen auf Mitgestaltung und eine Bezahlung
in Anlehnung an den TVöD. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  

Montessori-Verein Radolfzell e. V. 
Katharina Schreiber I Kolpingstr. 4 I 78315 Radolfzell 
Tel.: 07732/ 07732 / 302 94 06 
E-Mail: schreiber@montessori-radolfzell.de 

                             „In meines Vaters Haus 
                             sind viele Wohnungen“. 

Mein Mann, unser Vater  

Kurt Miehlich 
09.04.1934 - 09.12.2021  

hat sich dahin auf den Weg gemacht. 
Unsere Liebe begleitet ihn.  

Es trauern: 
Rosmarie  

Eva-Maria 
Andrea und Fredi 

Irmgard und Jürgen 
Claudia  

sowie 
die Enkel und Urenkel, alle Anverwandten 
und alle die ihn kannten und gerne hatten  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 22.12.2021 um 14:00 Uhr in Allensbach statt. 

Traueradresse: 
Rosmarie Miehlich, Zum Schwarzenberg 8, 78476 Allensbach 

Theobald Deggelmann

Herzlichen Dank, 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt 
den Praxen, Dr. Kläsner, Dr. Matzk, Dr. Kahlhammer-Dr. Dix-
Dr. Benkelmann, Dr. Burbach, der Palliativstation KW Konstanz,
dem Pflegedienst St.Konrad, der Brückenpflege Konstanz, Stefan
Blum und dem Bestatter Georg Deggelmann.

Im Namen aller Angehörigen 
Franziska Deggelmann, Christina & Nadja Störk, Sven Fehling



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Kaffee-Werkstatt - seit über 25 Jahren
DeLonghi - Saeco - Jura - Solis

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten, Gebrauchtgeräte.
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84





ACHTUNG ZAHNGOLD   
Zahle bis zu 60,- € pro Zahnbrücke 

Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit. 
Mit unserer Erfahrung begleiten wir Sie 

auch gerne im neuen Jahr.

Gesundheit, Glück 
und viel Erfolg 

für 2022.

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr.

Karosserie- und Lackierwerk
Unfall-Service



Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8 • 88662 Überlingen • 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu www.pflegehilfeplus.eu



www.bestattungen-deggelmann.de

Friedvolle 
Weihnachtstage
& ein gutes neues  

Jahr 2022!Jahr 2022!

Wünscht Ihnen das Team der 
Sonnen Apotheke Allensbach

www.sonnen-apotheke-allensbach.de

LILIENTHALSTR. 7 • 78467 KONSTANZ
TEL.: 07531/6 27 00 • FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Wir verwirklichen Träume und gestalten Ihre Räume!


